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Nr 190 Größte Abonnentenzahl

Salteitches Tageblatt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haud

Git Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
10 Pfg mehr

Perrch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 80
desgl ß mit den Hum Blättern 10vierteljahriech außer Beſtellgeld

EAmzeigen Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg
Reklamen 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunft

Saupt Gepeditrort
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtrade

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

General
Dienstag 15 Auguſ

ür Halle und den

17 Jabrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Banernfreund

Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiftrats zu Halle a 5

Tägliche Auflage 43 000

Hallelche Reuteſte Na ch richten
Für die h verantwortlich

J V Jean Eſchweiler Po litik Theater Feuilleton
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchaft

Alfred Genztzſch S eratenteil
ſämtlich in Halle a SRedaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingan ng Dachritzſtraßeh Teeppe 3

Sprechſtunde 5 Uhr na mittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Jn Norwegen war am Sonntag die Volksabſtimmung in der Unions

angelegenheit Bis 12 Uhr nachts war bekannt daß 96 935 Perſonen
für und 36 gegen die Srennwnz geſtimmt hatten

Präſident Loubet hat in Valence eine Rede über die franzöſiſche Armee

gehalten

General Trepow wies in einem vertraulichen Rundſchreiben alle Pro
vinz Gouverneure an alles aufzubieten um den Bauernkongreß zu
verhindern

2 a fo

Bei Lodz wurde eine Sozialiſtenverſammlung von Koſaken umzingelt
Zwei Perſonen wurden getötet 13 ſchwer verletzt 438 verhaftet

Nachdem der Sultan dem Belgier Joris vollſte Straffreiheit zugeſichert
hatte legte Joris ein umfaſſendes hotzwichtiges Geſtändnis ab

Jn der Antwort auf die japaniſchen Friedensbedingungen lehnen die

Ruſſen die Zahlung von Kriegskoſten und die Abtretung ruſſiſchen
Gebietes ab

Ein Paſſagi ierzug der Newyork Chieago St Louls Eiſenbahn ſtieß
zwiſchen Lorrain und Vermillion mit einem Güterzuge zuſammen
12 Perſonen wurden getötet und 25 verletzt

Jn Buenos Aires wurde ein ſpaniſcher Anarchiſt in dem Augenblick
verhaftet als er einen Schuß auf den Präſidenten abfeuern wollte

J 2 7Prinz Heinrich von Preußen
Halle 14 Auguſt

Am heutigen Montag tritt Prinz Heinrich von Preußen der
einzige Bruder unſeres Kaiſers in ſein vierundvierzigſtes Lebensjahr
Prinz Heinrich iſt nicht der erſte Prinz dieſes Namens im Hohenzollern
hauſe Schon Friedrich der Große hatte einen jüngeren Bruder der
ebenſo hieß und der zu den bewährteſten Generalen des Königs gehörte
Eine preußiſche Flotte gab es damals freilich noch nicht und ſo iſt das
Feld der Tätigkeit auf welchem beide Prinzen dem Staate ihre Dienſte
widmeten verſchieden denn unſer Prinz Heinrich wählte ſchon in früher
Jugend in der Marine ſeinen Beruf Die Ueberzeugung daß Deutſch
land zu ſeiner hohen politiſchen Stellung auch einer ſtarken Flotte und
dazu einer tatkräftigen jungen leitenden Kraſt bedürfe iſt wohl der Grund
für die Beſtimmung des Prinzen zur Marinelaufbahn geweſen

Prinz Heinrich erhielt wie alle ſeine Geſchwiſter die ſorgfältigſte
Erziehung ein ſonniger liebevoller Familienkreis der für alle Zeiten

edes deutſche Haus bleiben wird bildete die ſchönſte Stätte
einer Juge und Nachdem er eine vorzügliche Schulbildung genoſſen und

nach alter preußiſcher Ueberlieferung die erſten militäriſchen Rangſtufen
durchſchritten hatte wurde er dazu auserſehen in die Fußtapfen ſeines

ein Muſter für

An Bord der Niobe lernte der jugendliche Prinz die erſten Anfänge
des Seemannsberufes Nach einer kurzen Verſuchsreiſe trat er dann am
14 Oktober 1878 unter der Leitung des Korvettenkapitäns von Secken
dorff ſeine erſte große Seereiſe um die Erde an Jm September
1880 kehrte er in die Heimat zurück und am 1 Oktober 1881 beſtand der
junge Prinz in Kiel die Seeoffiziersprüfung mit dem Zeugniſſe gut
Jm Herbſt 1882 unternahm er auf der Korvette Ol ga eine zweite
größere Reiſe nach Weſtindien kehrte im März 1884 zurück und
wurde am 22 März desſelben Jahres von Kaiſer Wilhelm I zum Kapitän
leutnant ernannt In den folgenden Wintern vollendete er ſeine techniſche

Ausbilduug durch den Beſuch der Marineakademie in Kiel und ſtieg im
Sommer 1886 zum erſten Offizier auf dem Panzerſchiffe Oldenburg
empor worauf er im Winter die Führung einer Kompagnie der I Matroſen
diviſion erhielt Nichts wurde dem Prinzen geſchenkt denn ſchon im
folgenden Sommer finden wir ihn als Befehlshaber einer Torpedoboots
diviſion im nächſten Jahre als Korvettenkapitän und darauf als Abteilungs
kommandeur der 1 Matroſendiviſion Jm Sommer 1888 nahm er als
Kommandant der Jacht Hohenzollern an der nordiſchen Kaiſerreiſe
teil und wurde am 27 Januar 1889 zum Kapitän zur See befördert
Jn der Zeit vom April 1889 bis September 55 unternahm der Prinz
als Kommandant der Kreuzerkorvette Jrene mehrere Reiſen nach
England ins Mittelmeer und in deutſche Gewäſſer

Ein für ſein Leben überaus freudiges und glückliches Ereignis ſeine
Vermählung mit der Prinzeſſin Jrene von Heſſen fiel in jene
für ihn ſelbſt wie für ganz Deutſchland tieftraurige Zeit der kurzen Kaiſer
herrſchaft ſeines todkranken Vaters Man kann ſich daher denken mit
welcher Wehmut das erſte Glück ſeiner jungen Ehe gemiſcht war Nach
dem Tode des Kaiſers Friedrich hielt das prinzliche Paar ſeinen Einzug
in Kiel wo der Prinz ſeine Hauptwirkſamkeit entfaltete

Nachdem Prinz Heinrich noch verſchiedene Panzerſchiffe befehligt hatte
wurde er im Jahre 1901 vom Kaiſer zum Admiral der deutſchen Ma
rine ernannt Vorher hatte Prinz Heinrich eine durch die dortigen
Wirren veranlaßte Reiſe nach Oſtaſien gemacht die vom Dezember 1897
bis zum Frühjahr 1900 dauerte Prinz Heinrich war bei dieſer Gelegenheit
auch in Peking wo er als erſterseuropäiſcher Prinz mit den höchſten
Ehren empfangen wurde Die beiden Jahre die er als Geſchwaderchef
in den oſtaſiatiſchen Gewäſſern weilte werden mit der Geſchichte unſerer
Kolonie Kiautſchou und des deutſchen Handels mit jenen Gegenden
ſtets aufs engſte verknüpft bleiben Man erinnert ſic auch gern ſeiner
Reiſe nach Amerika die Prinz Heinrich bald nach Beginn des Jahres
1902 unternahm um den Kaiſer und ſein Volk in Nordamerika zu ver
treten Wie hier ſeine gewinnende Erſcheinung ſeine friſche ſeemänniſcheArt ſeine einfache freimütige Redeweiſe die Herzen der Amerikaner er

obert hat das iſt noch in aller Erinnerung
Prinz Heinrich iſt durch und durch Seemann ſeine Matroſen hängen

mit begeiſterter Liebe und Verehrung an ihm Möge Gott ihn ſtets
ſchützen und ſchirmen in ſeinem ſchweren gefahrvollen Berufe

C 2 9 dAuswärtiges Amt und Preſſe
Halle 14 Auguſt

Von Deutſchen die im Auslande leben wie von Beſuchern des Aus
landes iſt ſchon häufig der Verwunderung darüber Ausdruck gegeben

ziehungen beinahe in dem Ton eines Chauviniſtenblattes jenſeits des

Anſchauungen im Ausland durch die Preſf ſe vertreten zu laſſen Be

i i zur Preſſe hat die Regierung allenfalls in Oeſtreich Ungarn
Jn Wien iſt die Möglichkeit gegeben durch Vermittlung offiziöſer Organedie eine nnd andere Notiz in die Oeffentlichkeit zu bringen Dagegen in

den Zentren der Politik London Paris Rom Petersburg Newyork fehlt
es durchaus an ſolchen Verbindungen Es liegt auf der Hand von
welchem Nutzen es iſt nicht nur im Bedarfsfalle ſofort Richtigſtellungen
zu veranlaſſen ſondern auch für politiſche und wirtſchaftliche Zwecke die

Stimmung zu ſchaffen die nun einmal erforderlich iſt und die durch
gelegentliche parlamentariſche Reden der leitenden Perſönlichkeiten nicht

geſchaffen werden kann Die engliſche Diplomatie hat überall ihre
Hand im Zeitungsweſen Dadurch iſt es der engliſchen Diplomatie ein
Leichtes einerſeits für ihre Ziele Propaganda zu machen andererſeits gegen
unbequeme Wettbewerber die öffentliche Meinung einzunehmen Eine

in in London ausgeheckte beiſpielsweiſe auf Erweckung von Mißtrauen gegen
eutſchland berechnete Neuigkeit iſt innerhalb 24 Stunden über die ganze

Erde verbreitet Kaum minder eifrig iſt die franzöſiſche Regierung

bemüht nach allen möglichen Richtungen Anſchluß in der Tagespreſſe zu
gewinnen

Wir laſen dieſer Tage in einer römiſchen Korreſpondenz der V
Unfreundlichkeiten der

italieniſchen Preſſe gegen Deutſchland Der Verfaſſer des Berichts
ſchreibt u Es darf nicht unterſchätzt werden wenn ein Blatt wie der

Corriere della Sera in Mailand anfängt die deutſch engliſchen Be

Ztg beachtenswerte Ausführungen über

Aermelkanals zu behandeln und wenn notoriſch miniſterielle Blätter wie
die Tribuma bei jeder Gelegenheit den Franzoſen und Engländern um
den Bart gehen und nicht verſäumen ihren Leſern Räubergeſchichten aufzutiſchen die Deutſchland m ein ungünſtiges Licht zu ſtellen geeignet

ſind Ja wann hört man aber von dieſer ſeltſamen Stellungnahme
großer und maßgebender italieniſcher Zeitungen in Deutſchland etwas
2Dieſe Blätter werden in unſeren Kaffeehäuſern nur von Jtalienern geleſen

und der kleinen Zahl derjenigen die des Jtalieniſchen mächtig ſind Fürſt
Bülow lieſt die italieniſchen Zeitungen ihm können die mitunter geradezu

feindſelige Haltung die Bosheit des Tones bei Erörterung deutſcher An
gelegenheiten nicht entgangen ſein Unſeres Erachtens wäre es nötig nicht
nur gehäſſige und den wirklichen Sachverhalt entſtellende Aeußerungen der
franzöſiſchen und engliſchen Blätter ſondern ebenſo nachdrücklich auch

gleichartige der Preſſe eines verbündeten Landes feſt
zunageln Vielleicht iſt das letztere ſogar noch mehr geboten Denn
war unſere Verbündeten dazu ſagen das findet natürlich als anſcheinend
unbeeinflußt durch nationale Antipathieen am meiſten Widerhall Man
ſieht denn auch häuſig wie ſich engliſche und franzöſiſche Zeitungen auf

italieniſche Urteile berufen mit dem Hinzufügen daß ſelbſt die
italieniſche Preſſe nicht umhin könne die Schritte der deutſchen
Politik zu mißbilligen Der offiziöſe Draht aber übermittelt nur dann
Auszüge aus der italieniſchen Preſſe wenn dieſe einmal was ja vor
kommen kann eine für uns günſtige Meinung ausdrückt Die Zuſtimmungverzeichnet dann die Nordd Allg Ztg mit Befriedigung Doch

haben wir ſeit Jahren keine Verwahrung in dem Organ unſerer Regierung
geint unden gegen noch ſo törichte Unterſtellungen die von italieniſcher Seite

ausgingen

oite F frei a nr r D 2 bUnabläſſig arbeitet Frankreich daran Jtalien vom Dre bund abzu
Großonkels Adalbert zu treten und ſich dem Dienſt der Flotte zu widmen worden daß die deutſche ſo S Wert darauf legt ihre ſprengen Das iſt offenkundige Tatſache Wie immer man über die

ädi x ohne ihn je geſehen zu haben Wei ßt D Du denn nicht Tantchen in der ganzen Gegend ich wollte nur und ſie ſeufzte ein
Das gun ige Sranulein daß er wenig ich könnte mehr Leben herein bringen bedenke doch

Roman von W v Relten Umſonſt beugte ſich Nordheim vor das weitere des Satzes was es heißen will jahraus jahrein hier ſtille zu halten
ing i erlore Wie äl d Pap inen alte pi kramt und Man3 Fortjetzng achdruck verboten ging ihm verloren Wie angewurzelt ſtand er da Verachten während Papa in ſeinen alten Papieren kramt un ama ſich

Nordheim blickte auf den Greis der gebückt vor ihm ſaß
Seine Haare fielen ihm bis auf die Schultern ein langer Bart
reichte bis auf die Bruſt er ſah allerdings aus als gehöre er
einer anderen Zeit an

Wie alt iſt denn das gnädige Fräulein fragte Nordheim
plötüch

Der alte Mann ſah wieder auf ein Lichtſtrahl brach aus
ſeinen Augen

Haben Sie ſie geſehen ſie iſt ein Engel in M enſchen
geſtalt zu gut für dieſe Welt Wie alt fragen Sie Jm
Herbſt iſt ſie zwanzig Jahre geworden

Nordheim mußte lächeln und er hatte ſich eine alte
Jungfer vorgeſtellt die zwiſchen Katze und Hund grauavitätiſch
einherſchritt ſich ſelbſt und ihren Nebenmenſchen zur Plage

Der Alte hatte ſich erhoben IJch werde Sie jetzt verlaſſen
Herr v Nordheim ich komme dann ſchon wieder Jhre Sachen
abzuholen

Nordheim nickte blos kaum aber hatte der Alte ihn
verlaſſen legte er Pinſel und Palette nieder Jhm kam es
plötzlich nicht ehrenhaft vor das Schloß ohne die Erlaubnis
der Herrin zu malen er nahm die Leinwand haſtig von der
Staffelei herunter und begann ſeine Geräte zuſammenzulegen
ihm war jede Luſt zum Malen vergangen Plötzlich hörte er
Stimmen in ſeiner Nähe unwillkürlich horchte er auf

Aber Carina ich Pegreine ich warum willſt Du dieſen
Herrn v Nordheim nicht ſehen Du kennſt ihn ja gar nichtNordheim horchte ſeſparmt eine Sekunde lang herrſchte

Stille d ann erfolgte die Antwort in klarer Stimme die eineneigenen metalliſchen Klang hatte

Man kann einen Menſchen verachten und verabſcheuen

verabſcheuen was konnte ſie nur meinen Er hatte nie ihren
Namen gehört ſie nie geſehen und dieſe Dame wußte etwas
ſo entſetzliches von ihm Eine heiße Blutwelle ſtieg ihm bis
unter das wellige braune Haar was kümmerte es ihn was
das Fräulein von Feldeck von ihm dachte Es war zu lächerlich
Aber der Aufenthalt war ihm verleidet Er wollte abreiſen
heute noch

2 Kapitel
Goldiger Sonnenſchein überall Auf all den Grashalmen

und Blumen blitzte der Tau wie tauſende von Demanten und
ſonnige wonnige Sommerzeit atmete die ganze Luft Hunderte
von Vöglein jubilierten in den Zweigen der uralten Bäume
und riefen den Menſchen in ihrer Sprache zu Preiſt Gott
den Herrn daß er unſere Erde ſo ſchön gemacht hat jubelt
und et mit uns es iſt ja Sommer köſtlicher Sommer

Die breite Freitreppe des Waldheimer Schloſſes ſprangen
zwei Mädchen herab Unter dem Schatten der zunächſt
ſtehenden Bäume war ein Frühſtückstiſch gedeckt und auf dieſen

eilten die beiden zu
Fernande v Nordheim die Jüngere der beiden trat hinter

den großen Keſſel in welchem das heiße Waſſer ſummte und
brodelte während ihre Begleiterin ſich in den zunächſt ſtehenden
Stuhl ſinken ließ und ihre Blicke über die prachtvollen farben
bunten Teppichbeete ſchweifen ließ die ſich vor dem Schloſſe
ausbreiteten dann kehrten ihre Augen langſam zu Fernande
zurück die das dunkle flechtengeſchmückte Haupt eben herab
neigte und die Teekanne aufnahm

Wie hübſch es doch hier iſt ſagte ſie ſich nachläſſig in
ihren Stahl zurücklehnend und denſelben leiſe hin und herwippend
Fernande blickte raſch auf

Gefällt es Dir Ja Waldheim gilt als der hübſchefte Ort

um Garten und Haus kümmert
Und Dein Bruder ch ſollte doch denken ein junger

eleganter Offizier könnte Leben genug in ein Haus bringen
Fernande zog ungeduldig die Schultern empor

Hugo Mein Gott der kommt alle heilige Zeiten einmal
bleibt dann einen Tag hier an dem er ſich natürlich ganz
Mama widmet und am nächſten Tage iſt er ſchon wieder über
alle Berge um ſich ſeinen künſtleriſchen Studien zu widmen

Das wollen wir ändern mein Herzchen Mama hat michnun einmal auf vier Wochen he rgeſandt und ich bin keineswegs

geſonnen mich in einer Einöde zu vergraben im Gegenteil ich
möchte mich unterhalten

Fernandes Augen leuchteten hell auf aber ſie ſchwieg denn
eben kam Frau v Nordheim mit ihrem Gatten die Treppe herab
Fernande eilte ihnen entgegen während Baroneſſe v Bieneck
ſich langſam erhob und erſt als die beiden an den Tiſch traten
ihnen die feine mit einem ſchwediſchen Handſchuh verſehene
Hand zum Gruße reichte Herr von Nordheim nickte zerſtreut
während ſeine Gattin die Hand des jungen Mädchens einen

1 11 Dor r uAugenblick in der ihren behielt und forſchend in das friſche
Geſicht blickte

8 u M parſaJch hoſſe Dle iben ſich von Jh ſtrigen Reiſe erholt
mein liebes Kin Wie gefällt Jhnen Waldheim am Tage
geſehen

Jch ſagte Fernande gerade wie bezaubert ich davon bin
es iſt ein reizender Fleck Erde

Herr v Nordheim ſah einen Moment von den Briefen auf
und warf einen derſelben ner Gattin m

Hugo kommt heute im Laufe des Vormittags Er mußmit mir einige Papiere durchſehen de ber wuf ßten Prozeſſes

wegen dann will ich ihn die Güter inſpizieren ſchicken da
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Seite 2 Dienstag
Staatskunſt des vom Schauplatz abgetretenen Miniſters Delcaſſé denken
mag das hat er der ehemalige Jourraliſt
durch die italieniſche Preſſe Sympathien für Frankreich hervorrufen und
Abneigung gegen Deutſchland verbreiten zu laſſen Leider iſt in Berlin
verabſäumt worden bei Zeiten den Gegenzug zu ſühren So haben
wir jetzt in Jtalien unleugbar die Stimmung weiter Volkskreiſe gegen uns
Daß es ſo iſt wird jeder beſtätigen müſſen der Jtalien bereiſt hat und
Beobachtungen zu machen im Stande iſt

Jn unſerem Auswärtigen Amt gibt es manchen tüchtigen und ver
dienſtvollen Beamten Aber es fehlt offenbar an Perſonen die der Ver
tretung deutſcher Jntereſſen in der Preſſe des Auslandes ihre Aufmerkſam
keit widmen Perſonen die nicht etwa in der Wilhelmſtraße am grünen
Tiſch ihre Bureauzeit erledigen ſondern unterwegs ſein ſollten bald hier
bald dort um Fühlung zu gewinnen Anderswo weiß man ſolche Tätig
keit journaliſtiſch befähigter unterrichteter ſprachenkundiger Vertrauens
männer zu würdigen in Deutſchland aber bleiben den Journaliſten die
Pforten der Regierungsämter verſchloſſen Die paar Herren für Preß
weſen und Auskunfterteilung an die Preſſe zählen nicht kommen auch für
derartige Aufgaben ſchwerlich in Betracht

Es iſt alſo eine Lücke im Auswärtigen Dienſt vorhanden eine Lücke
die ſich fühlbar machen muß weil ja jeder Tag neue Beweiſe erbringt
vie im Auslande Deutſchlands Abſichten falſch dargeſtellt werden Man
ſat zu lange ſchon den Dingen ihren Lauf gelaſſen

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 14 Auguſt
13 Auguſt wird gemeldet
einen gemeinſamen Ausritt

überaus geſchickt verſtanden

Hofnachrichten Aus Wilhelmshöhe
Geſtern morgen unternahm das Kaiſerpaar
Der Kaiſer hörte ſodann den Vortrag des

Chefs des Zivilkabinetts v Lucanus und empfing ſpäter den Präſi
denten der Columbia Univerſität Butler und den Dekan derſelben Uni
verſität Profeſſor Burgetß Zur Frühſtückstafel war die verwitwete
Generalin v Schweinitz geladen Geſtern nachmittag traf der frühere
Oberſtallmeiſter Graf Wedel in Wilhelmshöhe ein Heute vormittag be
ſuchten der Kaiſer und die Kaiſerin den Gottesdienſt in der Schloßkavelle
wo Paſtor Weber aus Wahlershauſen predigte Zur Frühſtückstafel
waren Kammerherr Frhr v Schorlemer und Paſtor Weber geladen

Die Begegnung Kaiſer Wilhelms mit König Eduard,
die von der geſamten kontinentalen und auch der engliſchen Preſſe an
gekündigt wurde ſcheint plötzlich zweifelhaft geworden zu ſein Am Freitag
brachte die Taily Mail ein mit einem gehäſſigen Kommentar verſehenes
Dementi der Entrevue und am Sonnabend wiederholte ſie dieſes Dementi
mit Berufung auf die nächſte Umgebung des Königs Auf eine Anfrage
der Daily Mail bei dem Privatſekretär des Königs ob eine Begegnung
zwiſchen dem König und dem Kaiſer in Friedrichshof ſtattfinden werde
telegraphierte dieſer nämlich Kein Funke Wahrheit in dieſer Meldung
die von der fremden Preſſe ausgegangen iſt Das klingt ſehr peremp
toriſch Bei näherem Zuſehen ſtellt ſich allerdings heraus daß das
Dementi auch nur auf eine Begegnung in Friedrichshof ſich beziehen
kann und eine Zuſammenkunft der beiden Herrſcher an einem anderen
Orte nicht ausſchließt Jmmerhin zeigt die Haltung der Daily Mail
daß in England Beſtrebungen im Werke ſind eine ſolche Begegnung wenn
anders ſie überhaupt geplant war zu hintertreiben

Ueber die Reiſekoſten des Kaiſers wird geſchrieben Zwar
ſind die beiden kaiſerlichen Sonderzüge von denen der eine für die Reiſen
des Kaiſers und der andere ſür die Reiſen der Kaiſerin beſtimmt iſt
Eigentum des preußiſchen Staates aber für die Reiſen ſelbſt muß der
Kaiſer zahlen Wie bedeutend dieſe Einnahmen für den preußiſchen Staat
ſind geht daraus hervor daß die Fahrt des Hofzuges von Berlin nach
Elbing über 6000 Mark loſtet Die Fahrkoſten des Hofzuges werden
berechnet wie die jedes anderen Sonderzuges nämlich 1,20 Mt für jeden
Kilometer der Lokomotive 40 Pfennig für jeden Kilometer und jede Achſe
eines Perſonenwagens und 20 Pfennig für jede Achſe eines Schutz und
Gepäckwagens Der kaiſerliche Sonderzug zählt 36 Achſen wovon 30 auf
die Perſonenwagen und 6 auf Schutz und Gepäckwagen entfallen Die
Eiſenbahnlinie von Berlin bis Elbing beträgt 473 Kilometer Die Reiſe
koſten des Kaiſers kann ſich demnach jeder ſelbſt leicht ausrechnen Sie
ſtellen ſich von Berlin bis Elbing auf 6811,20 Mk für die Strecke Elbing
Cadinen auf 244,80 Mt Reiſt der Kaiſer von Berlin nach Rominten ſo
muß er für die 770 Kilometer lange Strecke 11 008 Mk Fahrgeld zahlen
Die Rückfahrt koſtet ebenſoviel Jn jedem Hofzuge befindet ſich ein Be
amter der für die betriebsſichere Ausrüſtung des Hofzuges verantwortlich
iſt Jeder Wagen wird von einem beſonderen techniſchen Hilfsbeamten
überwacht Alle Einrichtungen ſind ſo getroffen daß ein Schadhaſtwerden
des Hofzuges auf offener Strecke ſofort wieder ausgebeſſert werden kann
Die zuſtändige Eiſenbahndirektion hat nur für den Bahnkörper und die
Beförderung des Zuges zu ſorgen alles übrige iſt Sache des leitenden
Jngenieurs

Zur plötzlichen Abreiſe des Prinzen Heinrich von
Preußen aus München wird mehrfach zum Teil aus guter Quelle ver
ſichert daß ſie lediglich erfolgte weil der Kaiſer Bedenken gegen die
aktive Beteiligung ſeines Bruders an der Automobilwettfahrt gehabt habe

Jnfolge der Gneſener Kaiſerrede hat wie vermutet wird
und wie in der National Zeitung zu leſen iſt der Kommandeur des
Huſarenregiments von Zieten brandenburgiſches Nr 3 Oberſt v Keszycki
ſein Abſchiedsgeſuch eingereicht Oberſt v Keszycki hat vor kurzem ſein
Gut an einen Polen verkauft

General Anzeiger für Halle und den SDaalkrets
Die Einnahme an Wechſelſtempelſteuern im Deutſchen

Reiche hat amtlicher Nachweiſung zufolge im erſten Drittel des laufenden
Etatsjahres 4760 534,90 Mk oder 545 792,20 Mk mehr als im gleichen
Zeitraume des Vorjahres betragen Der Etatsanſchlag iſt danach um
mehr als eine halbe Million Mark überſchritten

Zur Fleiſchtenerung wird geſchrieben Auch in Dresden
nahm eine aus allen Bevölkerungsſchichten beſuchte Verſammlung Stellung
zu der empfindlichen Fleiſchteuerung Man fordert von der Reichsregierung
ategoriſch Oeffnung der Grenzen Auch verlangte man die ſojortige Auf

hebung der ſtädtiſchen Einfuhrzölle welche die drückende Notlage der
Dresdener Bevölkerung noch ſteigern Infolge der ganz enormen Vieh
preiſe beſchloß die Fleiſcherinnung in Gotha beim Stadtrat um Einfuhr
von ausländiſchem Schlachtwieh zu petitionieren

Ans Anlaß des Spremberger Eiſenbahnunfalles
ſchreibt ein Fachmann Ein Umſtand der doch ſo überaus wichtig iſt
hat bisher wenig oder gar keine Berückſichtigung gefunden Nach den
jetzigen Beſtimmungen hat der dienſthabende Stationsbeamte Fahr
dienſtleiter zuviel nebenſächlichen Dingen ſeine Aufmerkſamkeit zu
widmen Man kann das bei dem in neuerer Zeit ſo lebhaften Reiſe
verkehr täglich beobachten Der Fahrdienſtleiter iſt durch die rote Mütze
weithin ſichtbar und daher in dem Gedränge auf dem Bahnhofe leicht
aufzufinden Wie wird er deſſen Aufmerkſamkeit doch allein auf die
Durchführung der Züge und die Sicherheit des Betriebes gerichtet ſein
ſollte von allen Seiten beſtürmt Hier möchte ein Reiſender Auskunft
haben über das Löſen einer Zuſchlagkarte dort einer über die paſſendſte
Zugverbindung ein anderer über zurückgelaſſenes Reiſegepäck einige wollen
die Fahrtunterbrechung beſcheinigen laſſen 2c Wie leicht wird da der Fahr
dienſtleiter von ſeiner eigentlichen Tätigkeit abgelenkt Durch ſeine
Dienſtanweiſung und als höflicher Mann verpflichtet kann er die
Zudringlichen nicht ſchroff abweiſen Der Spremberger Fall zeigt deutlich
wie unvorhergeſehene Ereigniſſe Zugverſpätungen Durchdrücken von Zügen
Verkehren eines Sonderzuges uſw hohe ſehr hohe Anforderungen an die
Tätigkeit des Fahrdienſtleiters ſtellen und ſicheres überlegtes Handeln er
fordern Man enttlaſte alſo den dienſthabenden durch die rote Mütze
gekennzeichneten Beamten von allen nebenſächlichen Dingen und übertrage
ihm einzig und allein die reinen Betriebsangelegenheiten Das iſt ohne
weiteres durchzuführen wenn wenigſtens auf Bahnhöfen mit umfangreichem
Verkehr zur Auskunftserteilung für die Reiſenden Beſcheinigung der
Fahrtunterbrechung und anderen Nebendingen ein beſonderer Beamter
hingeſtellt wird der ebenſo wie der Fahrdienſtleiter durch ſeine rote Mütze

w

durch irgendein Abzeichen kenntlich gemacht und ſchnell zu finden ſein
müßte Dieſen Vorſchlag empfehlen wir der Beherzigung Wer für die
Sicherheit des Verkehrs haftbar iſt der hat damit ſchon verantwortungs
volle Beſchäftigung übergenug und der ſollte ausſchließlich für dieſe
da ſein

Die Oeffentlichkeit hat bei Eiſenbahnunfällen, zumal
wenn ſie ſo ſchwere Opfer gefordert haben wie der Spremberger
Unfall das berechtigte Jntereſſe möglichſt ſchnell über den Umfang und
die Urſachen des Unglücks unterrichtet zu werden Daß die amtliche Be
richterſtattung bei dem erwähnten Unfall dieſer Forderung nicht aus
reichend entſprochen hat und zum Gegenſtande einer Unterſuchung durch
den Miniſter der öffentlichen Arbeiten gemacht worden iſt hat die Nordd
Allg Ztg unter dem 9 d Mis bereits halbamtlich berichtet Dieſer
Meldung wird jetzt auf Grund zuverläſſiger Jnformation hinzugefügt daß
die vom Miniſter der öffentlichen Arbeiten angeordnete eingehende Unter
ſuchung ſich nicht auf den erwähnten Punlt beſchränkt Der Miniſter hat
vielmehr unabhängig von der gerichtlichen Verfolgung der Schuldfrage
eine eingehende Unterſuchung über die Urſachen des Unglücksfalles die
Maßnahmen bei der Hilfeleiſtung und Weiterbeſörderung der unverletzten
Perſonen in den verunglückten Zügen ſowie auch namentlich darüber an
geordnet wie derartigen Unfällen für die Zukunſt nach Möglichkeit vor
gebeugt werden kann

Bei der Landtagserſatzwahl für den 6 Wahlbezirk Liegnitz
Jauer Bolkenhain Landshut iſt am Sonnabend der Landesälteſte von Webern
Hohenfriedberg Konſ mit 238 Stimmen für den Freiherrn von Richthofen
Mertſchütz der ſein Mandat niedergelegt hat gewählt worden

Ein Telegramm aus Windhut meldet Geſfreiter Rudolf
Rachemann geboren zu Linden früher im Füſilier Regiment Nr 37
am 8 Auguſt im Lazarett Swakopmund an Gehirnlähmung geſtorben
Reiter Leonhard Feldraths geboren zu Oedt früher im Jnf Regt Nr 65
am 8 Auguſt bei Kauchas durch Unvorſichtigkeit eines Kameraden ſchwer
verwundet Schuß Hals

Die Bahl der deutſchen Fiſcherfahrzeuge die in der
Nordſee außerhalb der Küſtengewäſſer die Fiſcherei betreiben ſtellte ſich zu
Anfang des laufenden Jahres auf 560 darunter 156 Dampfſchiffe Jhr
Bruttoraumgehalt betrug 127 980 bezw 75 951 Kubikmeter die Zahl der
regelmäßigen Beſatzung 4524 und 1766 Mann Der Beſtand der Fahr
zeuge ſtellte ſich danach gegen das Vorjahr um rund 30 Fahrzeuge höher
in dieſer Zahl ſind 21 Dampfſchiffe enthalten Die Zunahme an Raum
gehalt gegen das Vorjahr beträgt 14226 Kubikmeter Die Zahl der
einen Raumgehalt von 200 Kubikmeter und darüber einnehmenden Fahr
zeuge hat ſich von 247 auf 274 gehoben Jnfolgedeſſen hat auch die
Geſamtzahl der ſtändigen Beſaßungen eine Steigerung um 370 Köpfe
erfahren

Ein umfangreicherpolniſcher Hochverrats und Geheim
bündeleiprozeß ſteht anſcheinend bevor Wie nämlich aus Zabrze
gemeldet wird wurde auf Grund eines ſeitens der Staatsanwaltſchaft zu
Gleiwitz erlaſſenen Haftbefehls der großpolniſche Agitator und Begründer
der polniſchen Bibliothek und mehrerer polniſchen Vereine Schuhmacher
Johann Wycisk aus Zabrze verhaftet und in das Gleiwitzer Landgerichts
gefängnis eingeliefert Wycisk ſoll gemeinſchaftlich mit noch anderen mit
dem Auslande großvolniſche Verbindungen unterhalten haben Bis jetzt
ſind in dieſer Angelegenheit über hundert Zeugen vernommen worden

Eine Verſammlung der ſtreikenden Färbereiarbeiter
in Glauchau nahm am Sonnabend nachmittag folgende Reſolution an
Die Verſammlung der Färberei und Appreturarbeiter und Arbeiterinnen

Nr 19015 Auguſt
erkkärt daß die von den Unternehmern gebotenen Zugeſtändniſſe für ſie
keine zufriedenſtellenden ſind daß ſie aber bereit ſind unter den gegebenen
Verhälmiſſen Frieden zu ſchließen und die Arbeit am Dienstag 15 Auguſt
wieder aufzunehmen

Frankreich
Loubet über die franzöſiſche Armee

Paris 13 Auguſt Präſident Loubet hielt in Valence an der
Rhone eine Rede in welcher er ausführte die Armee vergeſſe nicht ihre
Würde und die Jntereſſen des Landes ſie werde ſich niemals von ver
derblichen Lehren leiten laſſen welche den Unwillen der geſamten Nation
erregten Wir können ruhig ſein ſo fuhr der Präſident fort das Vater
land iſt wohl gehütet die Fahne würde wenn nötig gut verteidigt
werden wir können es ohne Prahlerei und Schwäche ſagen das iſt die
beſte Gewähr dafür daß wir den Frieden mit Würde zu erhalten wiſſen
werden Jm weiteren Verlauf ſeiner Rede machte Louber eine Anſpielung
auf die Treunung der Kirche vom Staate und ſagte das Parlament
und die Regierung kämen den Wünſchen aller guten Bürger entgegen
und bemühten ſich durch dieſes Geſetz keinerlei Mißſtimmung eintreten zu
laſſen Die religiöſen Anſichten eines feden würden geachtet ſelbſt von
denen die ſie nicht teilten
und reaktionären Parteien ſollten ſich nicht ſoweit von dem Haupt eil der
republikaniſchen Armee entfernt halten Der Präſident der Republik
ſei weder ein Präſident der Extremen noch der Reaktionären ſondern er
ſei der Präſident Frankreichs und vertrete die Geſamtheit des Volkes er
müſſe auch allen raten nichts im Lande in Unordnung zu bringen und
ſein beſtändiges Augenmerk darauf richten daß nicht an der Macht der
Armee gerüttelt werde die die Bürgſchaft leiſte für die Unantaſtbarkeit
und Würde Frankreichs

Die Greuze Dentſchkameruns
Der Kolonialminiſter Clementel empfing Dunkelmann den

Führer der deutſchen Miſſion zur Feſtſetzung der Grenze zwiſchen dem
franzöſiſchen Kongogebiete und Deutſchkamerun Nach einer Beſprechung
zwiſchen dem Miniſter einerſeits Dunkelmann und den Mitgliedern der
deutſchen Miſſion andrerſeits vereinigten ſich beide Miſſionen um
gewiſſe Punkte die Vorbereitung der Miſſion betreffend ſeſtzuſetzen Jn
Anbetracht der Wichtigkeit der zu erfüllenden Aufgabe und der voraus
ſichtlichen Dauer der vorzunehmenden Arbeiten iſt es wahrſcheinlich daß
eine zweite Miſſion gebildet werden wird die kurze Zeit nach der erſten
die Ausreiſe antreten wird

Rußland
General Trepow gegen den Bauernkongrefz

Moskau 12 Auguſt General Trepow hat an alle Provinz
gouverneure ein vertrauliches Rundſchreiben erlaſſen worin er ſie
anweiſt alles aufzubieten um den Bauernkongreß zu verhindern der
in der nächſten Woche in Moskau ſtattfinden ſoll Die Polizei ſoll alle
der Beteiligung an der Propaganda für den Kongreß verdächtigen Per
ſonen verhaften und alle auf den Kongreß bezüglichen Schriften be
ſchlagnahmen auch ſoll den Bauern nicht geſtattet werden ſich zur
Erörterung politiſcher Fragen zu verſammeln Es wird als zweifellos
betrachtet daß der Kongreß trotz dieſer Maßnahmen doch ſtattfinden wird

Umzingelung einer Sozialiſtenverſammlung durch Koſaken
Lodz 12 Auguſt Bei Dlutowo zwiſchen Pabianitze und der

Kreisſtadt Lask hielten 2000 Sozialiſten heute eine Verſammlung ab
die aus Lodz Zgierz Pabianitze Zdunſkawola Kaliſch und Konſtantinow
beſucht war Als Redner die Verſammelten aufforderten bis zum 22 d M
den Generalſtreik an allen Fabrikſtätten zu organiſieren erſchienen
plötzlich Koſaken und eine Jnfanterie Abteilung Auf die Koſaken die
mit Nagaikenhieben die Verſammlung zerſtreuen wollten wurde aus der
Verſammlung heraus unſchädlich gefeuert darauf ſtiegen die Koſaken von
den Pferden und feuerten in die Menge Zwei Perſonen blieben tot
18 wurden ſchwer verwundet Es brach eine Panik aus und die Teil
nehmer ſuchten zu entkommen doch war die Verſammlung rings vom
Militär umzingelt das 438 Perſonen verhaftete

Kriegsgerichtliches Urteil
Sewaſtopol 12 Auguſt Jn dem Prozeß gegen 43 Matroſen

des Lehrſchiffes Pruth wurden 15 Angeklagte freigeſprochen 4 zum
Tode durch Erſchießen 3 zu friſtloſer Zwangsarbeit und die übrigen zu
leichteren Strafen verurteilt Das Kriegsmarinegericht beſchloß Fürſprache
einzulegen daß die Todesſtrafe durch friſtloſe Zwangsarbeit und letztere
für 2 Angeklagte durch 10 jährige Zwangsarbeit erſetzt werde

Schweden Norwegen
Volksabſtimmung in Norwegen

Chriſtiania 12 Auguſt Heute hat die Volksabſtimmung in
der Untonsangelegenhett ſtattgefunden Es iſt ein Feſttag für das
ganze Land Ueberall ſind Flaggen gehißt Dampfſchiffe und Motorboote
befördern längs der Küſte und auf den Jnnenfforden die Stimmberech
tigten umſonſt zu den Wahlſtellen Von den Kirchtürmen wurden Choräle
geſpielt Der Verband norwegiſcher Frauenvereine richtete eine
Adreſſe an das Storthing und die Regierung in der es heißt die
norwegiſchen Frauen entbehrten noch immer der ſtaatsbürgerlichen Rechte
und könnten deshalb ihre Stimmen nicht mit in die Wagſchale legen
könnten ſie es ſo würden ſie bezeugen daß das ganze norwegiſche Volk
einig daſtehe Vor der Univerſität in Chriſtiania ſang mittags 1 Uhr ein
Geſangverein unter großer Begeiſterung don Tauſenden nationale Lieder
Ueberall im Lande waren die Kirchen dicht beſetzt und die Gottesdienſte
verliefen ſehr ſeierlich Die einlaufenden Meldungen zeigen daß die Be
teiligung an der Volksabſtimmung ſehr groß geweſen iſt Selbſt
in Bezirken wo es außerordentlich ſchwierig war zur Wahlſtelle zu ge
langen ſtimmten 60 bis 70 Proz ab in den anderen Bezirken war die
Beteiligung größer Jn vielen gaben ſämtliche Stimmberechtigte ihre

bringt er wenigſtens ſeinen Urlaub vernünftig zu und muß das
ver ja ſo das Farbenklexen wollte ich ſagen laſſen

Frau v Nordheim ſeufzte leiſe während ſie den Brief ihres
Sohnes aufnahm und durchflog Fernande und Baroneſſe von
Bieneck aber wechſelten einen ſchnellen Blick Da war Hoffnung
ihren Plan ſich unterhalten zu wollen gleich durchzuführen

Baronin Bieneck hatte wohl ihre eigenen Pläne gehabt als
ſie ihre Tochter ſo plötzlich auf Beſuch zu ihrer Jugend
freundin Frau v Nordheim ſandte die Frauen hatten ſich
zwar ſeit Jahren nicht geſehen aber war es nicht Grund
genug daß Fernande und Naziedda die letzten Jahre ihrer
Ausbildung in einer Penſion zugebracht hatten Der Baronin
ſchien es ſo und das war wohl das wichtigſte ſie kannte
Frau v Nordheims Gutmütigkeit nur zu gut Als der Brief
kam in welchem Frau v Nordheim mit tauſend Freuden ſich
ſelbſt und ihr Haus zur Verfügung ſtellte hatte die Baronin
ihre Tochter zu ſich gerufen und ihr mitgeteilt daß ſie auf
vier Wochen ihre liebe Freundin Fernande beſuchen ſolle
Naziedda aber hatte ſich entſchieden geweigert

Jch glaube Du biſt toll Mama Fernande war immer
ein Gänschen Du gehſt nach Homburg Dich dort zu unter
halten und ich ſoll auf vier Wochen bei Fernande ſitzen fällt
mir gar nicht ein und die junge Dame trat vor den großen
Toilettenſpiegel ihrer Mutter und muſterte wohlgefällig ihr
eigenes Bild Auch der Blick der Baronin hing bewundernd
an der geſchmeidigen kleinen Geſtalt mit dem blendend weißen
Teint den duntlen Augen und dem rotgolden ſchimmernden
welligen Haar Naziedda galt für eine außerordentliche Schön
heit ſie hatte regelmäßige feine Züge kirſchrote Lippen und
große dunkle Augen die mit einem faſt kindlichen Ausdruck in
die Welt hinausblickten Aber beinahe das ſchönſte an ihr war
das goldigrote Haar deſſen ſie eine wahre Unmaſſe beſaß und
das ſeltſam kontraſtierte mit den ſchwarzen Augenbrauen und
langen dunklen Wimpern Wie eine goldene Königskrone
ſchmückte es das ſtolze Haupt welches ſeine kleine Herrin faſt
immer hochmütig in den Nacken zurückgeworfen trug

2 m

Wenn Du mit der Beſichtigung Deiner ſelbſt zu Ende
biſt ſchenkſt Du mir vielleicht einen Augenblick unterbrach
die ſcharfe Stimme ihrer Mutter ihre Betrachtungen

Wenn Du mich dazu überreden willſt in dieſen welt
verlaſſenen Ort zu gehen Mama ganz gewiß nicht ich gehe
einfach nicht und damit Punktum

Sei keine Närrin und höre mich an Du biſt jetzt vier
undzwanzig Jahre und haſt noch keinen Mann gefunden

Ja und weshalb fiel ihr das junge Mädchen zornig
ins Wort weil wir wie die Bettler leben und noch dazu ein
Herr Bruder mit ſeinen Spielſchulden an meinen Ferſen hängt

Die Augen der Baronin ſchillerten einen Moment ſie ſchien
eine heftige Erwiderung auf den Lippen zu haben bezwang ſich
aber und fuhr fort

Das Warum bleibt ſich jetzt gleich Tatſache iſt es daß
Du nicht jünger wirſt und Nordheims einen rieſigen Beſitz
haben und einen einzigen unverheirateten Sohn

Einen Landjunker ich danke der nie aus ſeinen hohen
Stiefeln kommt und deſſen Konverſation ſich ſtets nur um
landwirtſchaftliche Produkte und Dünger dreht was Du
mir auch alles zumuteſt

Wenn Du mich ausreden ließeſt fiel ihr die Baronin
jetzt im höchſten Zorne ins Wort Hugo v Nordheim iſt ein
deutſcher Offizier nebenbei auch ein Künſtler und der erſte
Stern in den Salons der Reſidenz biſt Du jetzt zufrieden

Wie elektriſiert fuhr Naziedda herum und ſah ihre
Mutter an

Und das ſagſt Du mir erſt jetzt Der ſchöne Nordheim
nach dem ſich die ſchöne Gräfin Eſther Brolsky die wir in
Wiesbaden geſehen faſt die Augen ausweinte das iſt ja
herrlich natürlich reiſe ich

Die Baronin ſah ihre Tochter mit einem verächtlichen Blick
an den dieſe aber durchaus nicht zu bemerken ſchien ſie war
jetzt nur damit beſchäftigt die vorteilhafteſten Toiletten auszu

m

acht Tage ſpäter war ſie dort angelangt den Kopf voller Pläne
wie ſie Hugo v Nordheim am beſten gefallen könnte

Frau v Nordheim hatte ihr Frühſtück vollendet die
Zeitungen geleſen jetzt wandte ſie ſich den beiden jungen
Mädchen zu

Jch fürchte liebe Naziedda Sie werden hier nicht viel
Unterhaltung finden Sie ſind wie ich höre etwas verwöhnt
in dieſer Hinſicht und hier

Die großen braunen Kinderaugen ſahen die Sprecherin
fragend an dann ſchüttelte Naziedda lachend das Köpfchen

Jch unterhalte mich überall und dann habe ich ja auch
Fernande ſeien Sie unbeſorgt gnädige Frau wir wollen uns
ganz herrlich miteinander unterhalten nicht wahr und ſie
legte ſchmeichelnd ihren Arm um Fernande s Taille

Frau v Nordheim erhob ſich
Deſto beſter ſagte ſie mit einem freundlichen Kopfnicken

nach den beiden hin alſo brauche ich mich nicht um Euch zu
ſorgen Damit ſchritt ſie dem Schloſſe zu

Herr v Nordheim hatte ſchon vor längerer Zeit den Garten
verlaſſen und war mit ſeinem Archivar einen Stoß Papiere
unter dem Arme verſchwunden Die beiden Mädchen blieben
allein

Fernande v Nordheim war in allem der gerade Gegenſatz
ihrer Freundin Sie war ſehr groß mit etwas ungelenken
Bewegungen einem ziemlich unbedeutenden Geſicht dem ihre
achtzehn Sommer noch die benuté du diable verliehen ſie
war gutmütig aber unendlich ſchwach und leicht beeinflußt
Naziedda muſterte einen Augenblick forſchend und ſtillſchweigend
ihr Geſicht dann ſpielte ein befriedigtes Lächeln um ihre Lippen
Fernande war gerade ein Werkzeug wie ſie es brauchte

Komm Fernande rief ſie heiter ihren Arm in den der
Freundin legend nun wollen wir Pläne ſchmieden Herr v
Nordheim darf unter keiner Bedingung ſo bald wieder fort
gelaſſen werden er muß bleiben wir werden ihn ſchon zu feſſeln
wiſſen nicht wahr

denken in denen ſie in Waldheim Aufſehen erregen wollte und Fortſetzung folgt

Loubet hob ſchließlich hervor die extremen
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Nr 1 90 DienstagStimmeir ab Die meiſten von denen die nicht ſtimmten waren Seeleute
oder Perſonen die aus ihrem Wahlkreiſe fortgezogen waren Bis 12 Uhr
nachts waren die Ergebniſſe aus 176 Wahlkreſſen bekannt Abgegeben
wurden 96 935 Stimmen für die Trennung und 36 dagegen Jn Dront
heim wurden bei 7300 Stimmberechtigten 6162 Stimmen in Sta
vanger bei 5025 Stimmberechtigten 4700 und in Bergen bei
13 184 Suimmberechtigten 11860 Stimmen abgegeben

Großbritannien
Eine Rede Balfours zum franzöſiſchen Flotteubeſuch
Londou 12 Auguſt Admiral Caillard und die franzöſiſchen

Offiziere wohnten heute einem von den beiden Häuſern des Parla
mentes ihnen zu Ehren in Weſtminſter Hall gegebenen Bankett bei
an dem auch mehrere Miniſter und die Führer der Oppoſition teilnahmen
Premierminiſter Balfour brachte einen Trinkſpruch auf die franzöſiſche
Flotte aus in dem er ſagte der Beſuch des ſranzöſiſchen Geſchwaders ſei
eine von den Gelegenheiten bei denen es in England nur eine Stimme
ebe und er betrachte die Ereigniſſe dieſer Tage als Vorläufer einesFriedens der ſich nach Weſt und Oſt über die ganze Welt erſtrecken

werde Die beiden großen Nationen des weſtlichen Europas ſeien in der
Vergangenheit zu oft getrennt geweſen würden aber in Zukunft imſtande
ſein zu fühlen daß ihre Weltintereſſen dieſelben ſeien daß es zwiſchen
ihnen keine Nebenbuhlerſchaft gebe die zum Kampfe führen könne daß ſie
aber große Taten zu vollbringen hätten für deren Gelingen Zuſammen
künfte wie die gegenwärtige die größte Gewähr böten

Amerika
Die Friedenskonferenz

Portsmonth 13 Auguſt Die ruſſiſche Antwort auf die
apaniſchen Bedingungen prüft wie verlautet der Reihe nach die

Bedingungen und legt ſodann die Urſachen und Gründe für die Ent
ſcheidung dar zu der man in jedem einzelnen Falle gelangt iſt Der
Beweisführung gegen die Bezahlung einer Entſchädigung oder gegen
eine Gebietsabtretung liegt die allgemeine Anſchauung zu Grunde
daß Rußland für den Krieg nicht verantwortlich ſei und daß da Rußland
noch zur Fortſetzung des Kampfes vorbereitet ſei und auch dieſe Konferenz
nicht geſucht habe als ein beſiegtes Land das um Bedingungen bittet
ſondern deswegen weil es ernſtlich den Frieden wünſchte wenn ein ehren
voller Friede möglich wäre es weder einwilligen könne den Japanern
Kriegskoſten zu bezahlen noch Gebiet abzutreten Die Beweis ührung
lautet ungefähr wie folgt Rußland iſt nicht beſiegt es hat Schlappen
erlitten aber es iſt nicht gezwungen unter allen Umſtänden Frieden anzu
nehmen Rußland wünſcht Frieden jetzt wie immer und wie es ihn ge
wünſcht hat bevor Japan die Feindſeligkeiten eröffnete Daß Rußland
den Krieg nicht herbeigeſehnt oder gewünſcht hat geht daraus hervor daß
es weder in militäriſcher Hinſicht noch in der Verwaltung auf den
Krieg vorbereitet war Gegen Rußland könnte mit Recht vielleicht nur die
eine Beſchuldigung erhoben werden die Gelegenheit gegeben zu haben
die Japan ſuchte und auf die Japan ſeit zehn Jahren ſich vor
bereitet hatte nämlich Krieg mit Rußland anzufangen Die Ver
antwortlichkeit für den Krieg ruht auf Japan und nicht auf Rußland
Aus zuverläſſiger Quelle verlautet daß Marſchall Oyamas Operations
pläne fertiggeſtellt ſeien und er nur das Zeichen vom Abbruch der Friedens
verhandlungen abwarte um zum Angriff zu ſchreiten

Lokales
Der Na hdruck unſerer Original Vokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 14 Auguſt
Von der Univerſität Auf Grund ſeiner Jnaugural Diſſertation

Maſſinger s The Duke of Milan und ſeine Quellen wurde Herrn Erich
Gerhardt aus Wittenberg von der philoſophiſchen Falultät der Doltor
grad erteilt

Eine teilweiſe Mondfinſternis findet am 15 Auguſt ſtatt
Sie iſt die Vorläuferin der Sonnenfinſternis am 30 Auguſt Die Mond
finſternis beginnt um 3 Uhr 38 Minuten und iſt nur in Weſteuropa voll
ſtändig ſichtbarDie Erhebung die über die Arbeits verhältniſſe in Waſch

und Plättanſtalten veranſtaltet wird ſoll ſich auf ſolche Plärtanſtalten
und ſolche nicht als Fabriken oder Werkſtätten mit Motorbetrieb an
zuſehenden Waſchanmalten erſtrecken in welchen zur Zeit der Umfrage regel
mäßig mindeſtens eine Perſon als gewerbliche Hilfsperſon oder Lehrling
Lehrmädchen beſchäftigt wird Als gewerbliche Hilfsperſonen welche auf

Grund eines Arbeits oder Lehrvertrages alſo nicht lediglich auf Grund
der Familienzugehörigkeit zum Geſchäftsinhaber mit den im Plätt oder
Waſchbetriebe vorkommenden Arbeiten beſchäftigt werden Ferner kommen
ſür die Erhebung nur Hauptbetriebe in Betracht Betriebe die als Neben
betriebe mir Betrieben anderer Gewerbearten verbunden ſind z B mit
Hotelbetrieb Badeanſtalten Krankenanſtalten und dergleichen mehr ſind
nicht Gegenſtand der Erhebung Die Erhebung ſoll ein möglichſt zu
verläſſiges Bild von der Arbeitszeit und den Pauſen in der Eryebungs
woche vom 9 bis einſchließlich 14 Oktober d J geben Daneben ſoll
allgemein ermittelt werden ob die Verhäliniſſe dieſer Erhebungswoche für
das letzte Jahr als normal zu betrachten ſind und ob und in wie vielen
Wochen des Jahres die Verhältniſſe weſentlich anders lagen Endlich ſoll
ermittelt werden ob wie oſt und wie lange an den einzelnen Sonntagen
des letzten Jahres in den zu befragenden Berrieben gearbeitet worden iſt
Für die Umfrage iſt das Syſtem der Stichproben gewählt Es iſt be
abſichtigt 50 Proz der vorhandenen Betriebe in der Weiſe in die Er
hebung einzubeziehen daß die in den ein elnen Bundesſtaaten und in den
Reichslanden vorhandenen Betriebe gleichmaßig Berückſichtigung finden Für
jede Provinz ſoll eine Anzahl Orte der verſchiedenen Größenklaſſen ausgewählt
und in ihnen abgeſehen von Berlin alle daſelbſt vorhandenen Betriebe
der fraglichen Art in die Erhebung einbezogen werden während die übrigen
Gemeinden für die Erhebung nicht in Betracht kommen Für Berlin iſt
nur die Hälfte der vorhandenen Betriebe in Anſatz zu bringen und in die
Erhebung einzubeziehen Damit dieſe nicht überwiegend nur ein Bild
von den Arbeitsverhältniſſen in den Großſtädten ergibt ſind von den
Städten mit mehr als 100000 Einwohnern neben Berlin nur Königsberg
Breslau Stettin Halle a Kiel Hannover Dortmund Frankfurt a
Düſſeldorf und Koln zu berückſichtigen Als Zeitpuntt für die Austeilung
der Fragebogen iſt die Woche vom 2 bis einſchließlich 7 Oktober d J
beſtimmt damit die Fragebogen rechtzeitig vor Beginn der Erhebungs
woche 9 bis einſchließlich 14 Oktober d in die Hände der Auskunft
perſonen gelangen Mit der Wiedereinſammlung der Fragebogen die in
der auf die Erhebungswoche folgenden Woche vom 16 bis einſchließlich
21 Oktober ds Js zu erfolgen hat ſind die Beamten welche die Aus
teilung vorgenommen haben zu beauftragen Falls es den Beamten
bekannt ſein ſollte daß Auskunſtsperſonen den Wohnort vorher zu ver
laſſen beabſichtigen ſo iſt eine frühere Abholung bei der Austeilung zu
verabreden Von einer Kontrolle ob die gegebenen Antworten den Tat
ſachen entſprechen iſt wie bei den früheren Erhebungen abzuſehen damit
Zweiſel an der Objektivität des Ergebniſſes ausgeſchloſſen werde

Frauenbildungsverein Getrieben von dem Wunſche den aus
wärtigen Beſucherinnen der vom 1 bis 4 Oktober hier tagenden General
verſammlung des Allgemeinen Deutſchen Frauenvereins einen freundlichen
Empfang in unſerer Stadt zu bereiten richtet der hieſige Frauenbildungs
Verein an die Mitbürger die Bitte um Gewährung einiger Freiquartiere
in ruhiger Lage Anmeldungen wolle man recht bald durch Stadtkarte
dem Lokalkomitee des Frauenbildungsvereins An der Univerſität 6 pt
zugehen laſſen Auch aue ſonſtigen die Generalverſammlung betreffenden
Anfragen Anmeldungen uſw werden an dieſe Adreſſe erbeten

Stiftungsfeſt des kaufmänniſchen Turnvereins Die Mit
glieder des hieſigen laufmänniſchen Turnvereins und die zahlreich er
ſchienenen Gäſte und Sportvereine werden noch lange der wohlgelungenen
Feier des 309 Stiftungsfeſtes gedenken Erngeleitet wurde dieſelbe durch
einen Kommers am Sonnabend Schöne Konzertſtücke wechſelten mit all
gemeinen Liedern und exakten Vorführungen der Herren ſowohl wie der
Damenabteilung des feſtgebenden Vereins ſowie Geſangsvortzägen e Der
Kommers wurde von dem Ehrenmugliede des Vereins dem Kreisvor
ſitzenden Bethmann Langendorf aufs beſte geleitet Manches würzige
und launige Wort dieſes alten Turners erheiterte die Feſtteilnehmer Ein
Prolog von Fräulein Bräutigam in anmutiger Weiſe vorgetra
leitete ein wohlgelungenes lebendes Bild ein Der Feſtredner Herr
Brehmer führte unter lebhaftem Beifall aus daß die Turnvererne ſich
als Ziel geſteckt hätten Körper und Geiſt des Turners zu ſtählen damit
er widerſtandsfähig ſei gegen Sturm und Wetter gegen Sinnestuſt und
alles was den Menſchen verweichlicht und verdirbt Männer brauche
unſer Vaterland und ſolche zu erziehen ſei Aufgabe des Turnvereins
Zahlreich waren die dem Verein überreichten Ehrengeſchenke Die ſchöne

GeneralAnzeiger für Halle und den Saaklkreid
Vorfeier hielt bis tief in die Nacht die Teilnehmer in fröhlicher Stimmung
beiſammen Auch die Hauptfeier die geſtern ſtattfand iſt als eine wobl
gelungene zu bezeichnen Der Vormittag wurde mit einem Frühſchoppen
konzert im Paradiesgarten ausgefüllt Hieran ſchloß ſich gegen 2 Uhr
ein gemeinſames Mittagseſſen Das öffentliche Schauturnen begann um
38 Uhr im großen Saale der Thalia Feſtſäle Nach Auſmarſch und
Stabübungen der Herrenabteilung geleitet vom Turnwart Lorenz I und
dem Aufmarſch und Keulenübungen der Damenabteilung geleitet von der
Turnlehrerin Frl Deiß fanden Kraft und künſtleriſche Uebungen am
Barren Reck Pferd Bock und Sprungtiſch ſtatt An dieſer Hauptſeier
nahmen als Ehrengäſte auch Vertreter der Univerſität der Stadtſchulen
und des Militärs teil Heute Montag iſt nachmittags ein Ausflug nach
der Heide und für den Abend eine Zuſammenkunft auf der Peißnitz geplant

Theoſophiſche Geſellſchaft Am letzten Vortragsabend ſprach
Herr Schriftſteller A Hartmann aus Leipzig über das Thema Magie
und die Entwicklung magiſcher Kräfte Aus dem längeren Vortrag
welcher mit Beifall aufgenommen wurde ſei erwähnt Die ſelbſtloſe uni
verſelle Liebe oder das geiſtig einheitliche ſelbſtbewußte Leben des ganzen
Weltalls ſei die Eine magiſche Kraſt dasjſolidariſche Einheitsbewußtſein
welches ſeinen Thron im Herzen aller Menſchen habe Das geiſtige gött
liche Leben oder das univerſelle Geſetz bediene ſich des Stoffes um
innerhalb unendlicher Zeiten auf dem Wege der periodiſchen Manifeſtation
durch Höherentwicklung der Formenwelt die menſchliche Form eingeſchloſſen
in dieſen zum Selbſtbewußtſein zu kommen Solle daher das irdiſche
Leben ſeinem wahren Zwecke dienen ſo komme es darauf an das Geſetz
des Lebens zu verwirklichen d h eine geiſtige Jndividualität zu erringen
welche nach Ablegung des ſterblichen phyſiſchen Körpers Selbſtbewußtſein
bewahre Das äußere ſelbſtſüchtige Sinnesleben und die Jlluſionen der
vergänglichen Außenwelt ſeien es welche der geiſtigen Entwicklung haupt
ſächlich entgegenſtänden denn je mehr der Menſch nach materieller ſelbſt
ſüchtiger Befriedigung trachte je mehr identifiziere er ſich hiermit Zur
Entwicklung magiſcher Kräfte ſei die Disziplinierung der ſinnlichen Natur
ein ſelbſtloſes reines Leben in Gedanken Worten und Werten Voraus
ſetzung und dies nur biete Gewähr zum Foriſchreiten zu einem wahren
glückſeligen unſterblichen Leben Wenige wüßten den Weg zur Freiheit
der perſönliche Menſch könne nicht zur Freiheit gelangen er ſei nur gleich
ſam ein Werkzeug des geiſtigen Menſchen Das Vortragsthema für
nächſten Mittwoch lautet Theoſophie und Spiritismus

Prämiiert Die Firma G L Eberhardt hierſelbſt wurde auf
der deutſchen Bäckerei Ausſtellung in München durch Verleihung der
goldenen Medaille ausgezeichnet

Tödlich verunglückt Am Sonnabend nachmittags gegen Uhr
wurde dr dreijährige Sohn Wilhelm des Arbeiters Schönefeld An der
Baderei 3 vor dem Hauſe Hallorenſtraße 2 von einem Motorwagen der
elektriſchen Stadtbahn überfahren Dem unglücklichen Kinde wurden beide
Beine vollſtändig zermalmt bezw vom Leibe abgetrennt Nachdem
ihm ein Nowerband angelegt war wurde der Knabe mittels ſtädtiſchen
Krankenwagens in die Klinik gefahren er verſt arb aber bereits auf dem
Wege dahin Wem die Schuld beizumeſſen iſt konnte noch nicht feſtgeſtellt
werden es heißt aber daß der Knabe hinter einem kreuzenden Wagen
direkt in den aus der entgegengeſetzten Richtung kommenden Wagen ge
laufen iſt

Verſuchter Einbruchsdiebſtahl Ein in der Deſſauerſtraße
wohnhafter Ober Poſtaſſiſtent welcher in ſeiner Stube auf dem Sofa ge
ſchlafen hatte hörte nachmittags gegen 4 Uhr die elektriſche Klingel der
Korridortür zweimal anſchlagen er meldete ſich aber zunächſt nicht da er
nicht geſtört ſein wollte Ordentlich wach geworden nahm der Beamte
dann wahr wie an dem Schloß herum getantelt wurde Nun ſprang
er hinzu worauf ein Unbekannter der verſucht hatte die Tür mittels
Nachſchlüſſels zu öffnen ſchleunigſt die Flucht ergriff Der Täter war
etwa 30 Jahre alt und von mittelgroßer Statur er war mit dunklem
Anzug bekleidet

Geſlohlenes Fahrrad Ein vor dem Grundſtücke Kleinſchmieden 3
ſtehendes Fahrrad Marke Alemannia mit ſchwarzem Rahmen und eben
ſolchen Felgen ſchwach gebogener Lenkſtange mit Korkgriffen und weißer
Einfaſſung wurde abends gegen 72 Uhr von einem Unbekannten geſtohlen

Diebſtähle Von einem Neubau in der Krukenbergſtraße wurde
dieſer Tage verſchiedenes Wertzeug geſtohlen Der Dieb Maler Gille
iſt in Merſeburg feſtgenommen worden Aus einen an dem Grundſtück
Gr Ulrichſtraße 49 angebrachten Schaukaſten wurden während der Nachr
zeit etwa 20 Uorteiten ferner Armbänder Streichholzbüchſen und
Portemonnaies geſtohlen nachdem der Spitzbube die Scheibe eingeſchlagen
hatie Von dem Tater fehlt jede Spur

Jngendlicher Dieb Ein 1 jähriger Schüler ſtahl in der Kl Klaus
ſtraße aus einem offenen Laden einem Althändler einen Koffer und wollte
damit das Weite ſuchen Die Tat war aber von einem zufällig vorüber
kommenden Handwerker beobachtet worden der den jugendlichen Spitzbu en
feſtnahm und der Polizei übergab

Selbſtmord Am Sonnabend abend gegen 7 Uhr erſchoß ſich hinter
dem Trothaer Kaffeegarten der etwa 70jährige im Siechenhauſe wohnhate
frühere Agent Bohne Was denſelben zu der Tat getrieben hat konnte
bis jetzt noch nicht feſtgeſtellt werden es wird aber vermutet daß ihn der in
dieſem Sommer erfolgte Tod ſeiner Frau dazu veranlaßt hat Der aus
einem Revolver abjegedene Schuß in die Bruſt hatte den ſofortigen Tod
zur Folge Eine 2 Kugel die B wahrſcheinlich noch im Hinfallen ab
geſchoſſen hat war in den Baum gedrungen an welchen er ſith gelehnt
hatte

Schwerer Unfall Am Sonnabend gegen 118/ Uhr vormittags
gingen die Pferde eines Wagens in der Merſeburgerraße durch An
der Ecke der Königſtraße fiel der Wagen um und die zwei Jnſaſſen
wurden herausgeſchleudert Während der eine derſelben mit heiler Haut
davon kam irug der andere erhebliche Verletzungen am Kopfe davon Das
Pferd welches ſich losgeriſſen hatte konnte an der Pfän der
aufgefangen werden

Vier Finger abgequetſcht Jn einer hieſigen Fabrik geriet am
Sonnabend nachmittag der Arbeitsourſche Otto Allner Dölauerſtraße 4
mit der rechten Hand in eine Maſchine Dem Genannten wurden dabei
vier Finger förmlich abgequetſcht Er wurde mittels Krankenwagens in
das hieſige Diatoniſſenhaus gebracht

Schlägerei Am Sonntag morgen entſtand in der Gr Steinſtraße
zwiſchen einigen Nachtſchwärmern Streit der bald zu Tätlichkeiten führte
wobei mehrere der Beteiligten Verletzungen erlitten die jedoch nur uner
heblicher Natur ſein ſollen

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
Hernia inguinalis 1 Brechdurchfall 17 Bronchopneumonie 3 Spon
dilitis tub Magendarmkatarrh 13 Lungenentzündung 2 Hirnhaut
entzündung 1 Maſern 1 Keuchhuſten 2 Knochenmarksvereiterung 1
Lebercirrhoſe 1 Tuberkuloſe 6 Abzehrung 1 compl Oberſchenkelbruch 1
Lehensſchwäche 6 Permphigus 2 Selbſtmord 1 Maſtdarmkrebs 1 Krebs
des Magenvpförtners 1 Herzmuskekentartung 1 pleurid Exſudet 1 Ge
bärmutterkrebs 1 Mittelohreiterung 1 Zellgewebsvereiterung 1 inſolge
Ueberfahrens 1 dazu Totgeburten 2 Zuſammen 70 Darunter be
finden ſich 12 in hieſigen Krankenanſtalten verſtorbene Ortsfremde

Halle Nord Jn vergangener Woche verſtarben an vorzeitiger Alters
ſchwäche 1 Meningitis 2 Gehirnentzündung Krämpfen und Darmkatarrh Il
paralytiſchem Anfall 1 Arthritis pural 1 Nierenentzündung 2 angeborenem
Herzfehler 1 Gehirnſchwulſt 1 Rklampsia infantitis 3 Furunkuloſe 1
Ovarialcyſte und Blutvergiftung 1 Gehirnſchlag 1 Brechdurchfall 9
Magendarmkatarrh 6 Darmkatarrh 6 chroniſchem Dickdarmkatarrh 1
Pleuritis casudativa 1 Lungenentzündung 1 Knochentuberkuloſe 1 Lungen
tuberkuloſe 1 Unterleibstyphus Maſern 4 Krebs 1 zuſammen 48
Hierunter befinden ſich 5 in hieſigen Krankenanſtalten verſtorbene Orts
fremde

Telegramme und letzte Nachrichten
Kaſſel 14 Auguſt Meidung der Leipz N Nachr Die

Audienz der amerikaniſchen Profeſſoren Burgeß und Butler Murray
von der Columbia Univerſität in Newyork beim Kaiſer dauerte zwei
Stunden Der Kaiſer ſtimmte mit ihnen darin überein nur ſolche Pro
feſſoren auszutauſchen welche die beiderſeitigen Sprachen ſo be
herrſchen daß fie in der Sprache des betreffenden Landes dozieren können
Jn den nächſten Tagen wird der Kultusminiſter zu endgültigen Ab
machungen hier eintreffen Für den Profeſſorenaustauſch der für Sep
tember 1907 mit der Columbia küniverſität in Ausſicht genommen iſt
wird deutſcherſeits der Staatsrechtslehrer Profeſſor Bahr Göttingen
genannt Die Audienz war durch den deutſchen Geſandten Speck von
Sternburg vermittelt worden
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Plauen 14 Auguſt Meldung der N Voigtl Ztg Heute

früh iſt der Raubmörder Fritz Neumann auf dem Hofe des Königl
Landgerichts hingerichtet worden

Laucenburg a Elbe 14 Auguſt Meldung der Magdeb Ztg
Auf dem auf der Elbe liegenden Schleppdampfer Nr 2 der Deutſch
Oeſtreichiſchen Schleppdampfer Kompagnie wurde eine von der Kriminal
polizei ſteckbrieflich verfolgte Frauensperſon aus Magdeburg mit
durchſchnittenem Halſe als Leiche aufgefunden Der Leichnam war unter
dem Fußboden der Steuermannskajüte verſteckt Der Kapitän und Steuer
mann des Schleppdampfers wurden in Haft genommen

München 14 Auguſt Wolff s Bur Heute morgen 4 Uhr
34 Min begann die Abſahrt der an der Herkomerkonkurrenz be
teiligten Tourenwagen Nach Erteilung der Jnſtruktion und nach Vor
nahme der Kontrolle entließ Baron Molitar die Wagen Jn einem
Zeitraum von 11 Stunden waren ſämtliche 79 Wagen abgelaſſen Der
Wagen Nr 46 Beſitzer Hans Roth Mäünchen wurde dis qualifiziert
und überhaupt aus der Konkurrenz ausgeſchloſſen weil an dem Wagen
die Auswechslung eines Teils nach der Plombierung vorgenommen worden

war Roth verliert hiermit auch den ihm zuerkannten 1 Preis in der
Schönheitskonkurrenz

Paſſan 14 Auguſt Meldung der DonauZtg Bei einer
Bootfahrt auf der Donau die geſtern fünf Regensburger Herren
unternahmen kippte das Boot zwiſchen Paſſau und Engelhartszell um

Vier Jnſaſſen ertranken in der hochgehenden Donau der fünfte
liegt bewußtlos im Krankenhaus in Engelhartszell Die Namen der Ver
unglückten ſind noch nicht feſtgeſtellt

Rom 14 Auguſt Wolff s Bur Heute morgen brach in der
Wagenwerkſtätte des Zentralbahnhofes Feuer aus das mit
großer Schnelligkeit den Gepäckraum und das Bureau der Abdriatiſchen
Bahn ergriff Es gelang das Feuer auf ſeinen Herd zu beſchränken

Paris 14 Auguſt Wolffs Bur Aus Douarnenez wird ge
meldet An den Küſten der Bretagne herrſcht überall eine düſtere
Stimmung wegen der auch in dieſem Jahre vollſtändig erfolgloſen
Sardinenfiſcherei Von 600 Sardinenfiſchern die ausgefahren waren
ſind nur 50 mit der erforderlichen Ladung eingelaufen Die meiſten trafen
vollſtändig leer ein

Petersburg 14 Auguſt Laff Bur Hier herrſcht die Anſicht
daß beide in Portsmouth unterhandelnden Parteien ihr Beſtreben jetzt
hauptſächlich nur noch darauf richten dem Mißlingen der Friedens
ver handlungen einen für Amerika und die anderen neutralen Mächte
möglichſt wenig verletzenden Charakter zu geben Rußland möchte eine
Beeinträchtigung des Preſtiges Rooſevelts möglichſt vermeiden
da es ihm tatſächlich zu großem Dank verpflichtet iſt Japan hegt zweifel
los den gleichen Wunſch wenn man auch in diplomatiſchen Kreiſen meint

es ſei bei den ganzen Verhandlungen der leidende Teil ge
weſen Vielfach glaubt man daß noch einige Sitzungen ſtatt
finden werden wenn zu keinem anderen Zweck dann um
Rooſevelts Wünſchen entgegenzukommen und mit Hinſicht auf
eine mögliche Verſtändigung über geringere Punkte die ſich vielleicht wert

voll erweiſen würde wenn die wirklichen Friedensverhandlungen be
ginnen Jn amtlichen Kreiſen iſt man einigermaßen empfindlich
bezüglich der gegen Rußland erhobenen Beſchuldigung es habe die
Perfidie ſeiner diplomatiſchen Methoden von neuem gezeigt durch
Enthüllung der Friedensbedingungen Japans die in Verletzung des mit
den japaniſchen Unterhändlern getroffenen Abkommens erfolgt ſei Es

heißt ſogar die wirklichen Friedensbedingungen Japans ſeien viel
ſchärfer und drückender als die bisher bekannt gewordenen die Japan
in die Oeffentlichkeit habe gelangen laſſen um ſeine wahren Ziele zu
verhüllen

Tiflis 14 Auguſt Meldung der Petersburger Telegraphen
Agentur Die hieſige Polizei hat in einem hieſigen Gaſthofe ein Ver
ſchwörungsquartier entdeckt und die Anweſenden verhaftet Bei den
Verſchworenen wurden ein Gruppenbild der Mitglieder der Konferenz
über die Einführung der Semſtwos im Kaukaſus ſowie die
Porträts des Statthalters und des Polizeichefs Schirinkin und ein von
der Kampforganiſation der ſozial revolutionären Partei unterzeichnetes
Todesurteil Schirikins gefunden Jn einem Ofen lagen 7 größere
und mittlere Bomben des ſog mazedoniſchen Typus von denen 2 ge
laden waren ferner Dynamit uſw

Chriſtiania 14 Auguſt Wolff s Bur Bei der Volksab
ſtimmung ſind bisher 236 129 Stimmen mit ja und 112 mit nein
abgegeben worden Als der Staatsminiſter Michelſen ſich in ſeinem
Wahlbezirk einfand um ſeine Stimme abzugeben wurde er von der Be
völkerung mit Hurrarufen empfangen Auf eine an ihn gerichtete
Anſprache antwortete er mit einem Hoch auf das Vaterland Jn
Chriſtiania ſtimmten von 38 720 Stimmberechtigien 31 097 mit ja und
40 mit nein

London 14 Auguſt Wolffs Bur Die Morning Poſt ver
öffentlicht ſolgende Depeſche aus Portsmouth New Hampſhire Jn
einer Unterredung gab Miniſter v Witte drei Gründe an die nach ſeiner
Meinung die Sympathie Amerikas für Japan erllären Erſtens habe
Japan Amerika zu dem Glauben veranlaßt daß es ebenſo ſür Amerika als
für ſich ſelbſt kämpfe der zweite Grund ſei der daß Rußland es unterlaſſen
habe ſeine Angelegenheit vor das Forum der ganzen Welt zu bringen
der dritte Grund endlich ſei die ruſſiſche Judenfrage welche die
Juden in Amerika benützten um die Sympathie der Amerikaner für Ruß
land zu zerſtören Witte fügte hinzu in der amerikaniſchen Preſſe werde

in nächſter Zeit eine Reihe von Artikeln veröffentlicht werden die im
Laufe von wenigen Tagen die amerikaniſche Oeffentlichkeit über die ganzen
Fragen aufklären ſollten Er werde mit den hervorragenden Vertretern
der jüdiſchen Raſſe zuſammentreffen um dieſen Gegenſtand mit ihnen zu
beſprechen Auf die Frage ob es möglich ſei zwiſchen England und
Rußland eine Verſtändigung herbeizuführen erwiderte Witte Ja das
gegenſeitige Vorurteil kann beſeitigt werden wenn beide Länder willens
ſind einzuſehen daß ſie beide Rechte haben die einen Anſpruch darauf
haben geachtet zu werden

Newyork 14 Augnſt Laff Bur Witte erklärte in Ports
mouth Falls der Krieg ſortdauert könnten andere Nationen
hineingezogen werden Jn dieſem Zuſammenhang dürfte eine Meldung
des Petersburger Korreſpondenten des Bureau Laffan beſonders intereſſantr

Fortſetzung desſein daß der Zar jetzt begeiſtert für die
Krieges iſt

Portsmouth 14 Auguſt Meldung des B L Statt
einer Antwort anf die letzte ruſſiſche Note überreichten die japaniſchen
Friedensdelegierten einen Gegenvorſchlag der von den Ruſſen
ſofort nach Petersburg gekabelt wurde

P Se RMeldung der PTeheran 14 Auguſt eiersburger
Agentur Jn verſchiedenen Teilen Perſiens ſind die Saaten von Heu
ſchrecken vernichtet worden
not befürchtet

re irren wiefen e e Se n ir h e 8n Viele er tn 9 l S
Tokio 14 Auguſt Meldung des Reuterſchen Bureaus Es

wird gemeldet daß ſich die Ruſſen über den Tumenfluß zurück
ziehen und eine Schlacht in Nordkorea vermeiden werden Eine Be
ſtätigung dieſer Meldung liegt nicht vor
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